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In der ersten Verhandlung, die am 18. März 
2024 in Dortmund stattfand, hat die NGG-
Tarifkommission ihre Forderungen vorgetra-
gen und begründet. Der anschließende Aus-
tausch war insgesamt sachlich und konstruk-
tiv. Dennoch war eine Annäherung an diesem 
ersten Verhandlungstag nicht möglich.  

Die Arbeitgeber legten ein Angebot von  
3,5 Prozent für zwölf Monate vor. Ihr Argu-
ment: Die sinkende Inflation. Die Antwort der 
NGG-Tarifkommission war eindeutig: Das 
reicht nicht aus! Wir lassen uns von der Infla-
tionsstatistik nicht blenden. Denn auch wenn 
die Inflation sinkt, die Preise sind weiterhin 
hoch und belasten die Einkommen der Be-

schäftigten. Allein in den Jahren 2022 und 
2023 sind die Preise um fast 13 Prozent ge-
stiegen. Wer jetzt das Ende der Inflationskrise 
ausruft, um moderate Abschlüsse zu rechtfer-
tigen, hat nicht verstanden, welche Sorgen die 
Beschäftigten haben. Wir kämpfen weiter für 
unsere Forderungen: 

» 9,5% mehr Lohn für alle 

» 200 Euro mehr für die Azubis  

Die Verhandlungen gehen am 18. April in die 
zweite Runde. Dann wird es ernst: Wenn sich 
die Arbeitgeber nicht bewegen, dann muss 
der Druck aus den  
Betrieben kommen. 

Erste Verhandlung für die NRW-Molkereien: Sachliche Gespräche, aber 
beim ersten Angebot der Arbeitgeber ist noch viel Luft nach oben. 

Arbeitgeber bieten nur 3,5%:  
Da ist viel Luft nach oben! 
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